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Beratung 
 
 
Beratungs-Tag 
 
18. April 1947 
 
 
 
Bei Beginn der Beratung fehlten: 
 
entschuldigt: Gemeinderat  Adolf Malin 
    Hermann Pfefferkorn 
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1.) Verlesung der letzten Verhandlungsschrift. 
 
Der Bürgermeister begrüsst die erschienenen Mitglieder 
des Gemeindeausschusses und verliest sodann 
die letzte Verhandlungsschrift, welche von 
den Anwesenden genehmigt und unterschrieben wird. 
 
 
 
2.) Weitere Verwendung der Gemeindestiere. 
 
Als erster Punkt der heutigen Tagesordnung gelangt 
der Antrag des Bürgermeisters über die Weiterverwendung 
der derzeitigen Gemeindestiere zur Beratung. 
 Es wird hierbei beschlossen, dass drei 
[Handschriftliche Korrektur: "zwei"] der 
sechs vorhandenen Gemeindestiere für die kommende- 
Sprungperiode übersömmert werden sollen, während 
die restlichen drei dem Schlachtviehmarkte zugeführt 
werden. 
 
 
 
3.) Seuchenrechnung des Tierarztes Albrich 
 
Tierarzt Albrich von Schruns hat für die Untersuchung 
der im vergangenen Winter verseuchten und 
von ihm behandelten Tiere eine Rechnung über 990 
Schilling über Auftrag eingebracht und hierüber 
beschlossen, demselben diesen Betrag zu überweisen. 
 Diese Unkosten sollen jedoch von den betreffenden 
Parteien nach der Anzahl der bei ihnen untersuchten 
Tiere aufgerechnet, verumlagt und wieder 
eingehoben werden. 



4.) Offert der Fa. Büsch für den Hochbehälter 
der neuen Wasserleitung 
 
Baumeister Emil Büsch von Schruns hat hiermit sein 
Offert zum Bau des Hochbehälters für die neue  
Gemeindewasserversorgungsanlage in Gaschurn zur Einsicht 
und Stellungnahme eingebracht. Diesem Offerte 
wurde von sämtlichen Anwesenden zugestimmt. 
 
 
 
5.) Ansuchen des Gebhard Sohler um Weiterbetrieb 
des Frächtereigewerbes 
 
Gebhard Sohler von Gaschurn hat ein Ansuchen um 
Weiterbetreibung seines Frächtereigewerbes nachgesucht 
und soll nunmehr hierüber die Stellungnahme 
der Gemeinde abgegeben werden. Nachdem Sohler dieses 
Gewerbe bis heute stets ausgeübt hat, so wurde 
der Weiterbetrieb desselben im beantragten Ausmasse 
von den Anwesenden befürwortet. 
 
 
 
6.) Staatsbürgerschaftsansuchen des Artur Vich, Gaschurn 174 
 
Artur Vich, Gaschurn Nr. 174 hat bei der  
Vorarlberger Landesregierung ein Ansuchen um Erlangung der 
österreichischen Staatsangehörigkeit eingebracht, 
worüber die Gemeinde nunmehr ebenfalls ihre Stellungnahme 
abzugeben hat. Hierüber wurde jedoch beschlossen, 
 dass dieses Ansuchen abzulehnen sei, da 
der Antragsteller schlecht beleumundet sei. 
 
 
 
7.) Mietfestsetzung für Monika Rudigier, Gaschurn Nr. 131 
 
Die Miete für die Wohnung im Gemeindehause Gaschurn 
Nr. 131 an Monika Rudigier, wird hiermit auf monatlich S 15.-  
festgesetzt. 
 
 
 
Schluss der Sitzung um 20 Uhr. 
 
Gaschurn, am 18. April 1947. 
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